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Schulanfang 2014 
 
"Alle Mäuse lernen lesen“ hieß  
das diesjährige Schulanfangs- 
programm der GS Hauptmanns- 
grün. Viele Stunden hatten die  
Kinder der AG Chor und Theater  
mit ihren Lehrerinnen Frau Ruppert  
und Frau Gambke geprobt, um die  
ABC-Schützen mit diesem Musical  
in der Schule zu begrüßen. Das  
Stück erzählte von einer Mäuse- 
familie, die in einer Bücherei lebte  
und davon träumte, sich in dem  
gegenüberliegenden Käseladen ein- 
mal richtig satt zu fressen. Da der Laden aber von einem Kater bewacht wurde, mussten die 
Mäuse dieses Hindernis überwinden. Unter Anleitung der „Leseratten“ lernten sie lesen und ent-
wickelten dann mit Hilfe ihres neuen, aus Büchern gewonnenen Wissens einen raffinierten Plan, 
wie sie den Kater überlisten konnten.  
 Am Ende der Geschichte gingen die Mäuse mit vollen Bäuchen  
 und gestärktem Selbstbewusstsein als Sieger  über die Katze 
 hervor und feierten ihre neugewonnene „geistige Größe“.  
 Ganz stolz betraten die Schulanfänger anschließend die  Bühne und 
wurden von ihrer Klassenlehrerin Frau Förster und  den größeren Schulkindern feierlich in 
die Schule aufgenommen.  Mit guter Laune und großen Erwartungen stiegen unsere Erst-
 klässler nach der Feierstunde in einen  Oldtimerbus, der sie zur 
 Schule brachte. Dort freute sich  Mimi, die kleine Fibelkatze,  auf 
die neuen Schüler und erklärte die wichtigen Schulsachen.  Endlich konnten die Mädchen 
und Jungen ihre Zuckertüten in  Empfang nehmen. 
 Bestimmt wartete am Nachmittag eine schöne Feier auf die 
 ABC-Schützen. 
 

Wir wünschen allen Erstklässlern viel Freude, Spaß und Erfolg beim Lernen. 
 

www.grundschule-hauptmannsgruen.de 
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Haushaltssatzung der Gemeinde  

Heinsdorfergrund 
für das Haushaltsjahr 2014  

 

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden 
Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 
10.03.2014 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

   § 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014, der die 
für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraus-
sichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Auf-
wendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu 
leistenden Auszahlungen enthält, wird: 
          2014 
im Ergebnishaushalt mit dem 
 Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Erträge auf 2.578.621,00 EUR 
 Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Aufwendungen auf 2.513.177,00 EUR 
 Saldo aus den ordentlichen 
 Erträgen und Aufwendungen 
 (ordentliches Ergebnis) auf 65.444,00 EUR 
 
 Betrag der veranschlagten Ab- 
 deckung von Fehlbeträgen des 
 ordentlichen Ergebnisses aus 
 Vorjahren auf          0,00 EUR 
 Saldo aus den ordentlichen 
 Erträgen und Aufwendungen 
 einschließlich der Abdeckung 
 von Fehlbeträgen des ordent- 
 lichen Ergebnisses aus Vor- 
 jahren (veranschlagtes ordent- 
 liches Ergebnis) auf 65.444,00 EUR 
 
 Gesamtbetrag der außerordent- 
 lichen Erträge auf 497.400,00 EUR 
 Gesamtbetrag der außerordent- 
 lichen Aufwendungen auf 484.143,00 EUR 
 Saldo aus den außerordentlichen 
 Erträgen und Aufwendungen 
 (Sonderergebnis) auf 13.257,00 EUR 
 
 Gesamtbetrag der veranschlag- 
 ten ordentlichen Ergebnisse auf 65.444,00 EUR 
 Gesamtbetrag des Sonderer- 
 gebnisses auf 13.257,00 EUR 
 Gesamtbetrag auf 78.701,00 EUR 
 
im Finanzhaushalt mit dem 
 Gesamtbetrag der Einzah- 
 lungen aus laufender Ver- 
 waltungstätigkeit 2.578.621,00 EUR 
 Gesamtbetrag der Auszah- 
 lungen aus laufender Ver- 
 waltungstätigkeit 2.318.732,00 EUR 
 Zahlungsmittelüberschuss 
 oder -bedarf aus laufen- 
 der Verwaltungstätigkeit als 
 Saldo der Gesamtbeträge 
 der Einzahlungen und Aus- 
 zahlungen aus laufender Ver- 
 waltungstätigkeit auf 259.889,00 EUR 
 

 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus Investitionstätigkeit auf 430.500,00 EUR 
 Gesamtbetrag der Auszah- 
 lungen aus Investitionstätigkeit 
 auf  1.062.200,00 EUR 
 Saldo der Einzahlungen und 
 Auszahlungen aus Investitions- 
 tätigkeit   - 631.700,00 EUR 
 
 Finanzierungsmittelüberschuss 
 oder -fehlbetrag als Saldo aus  
 dem Zahlungsmittelüberschuss 
 oder -fehlbetrag aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit und dem 
 Saldo der Gesamtbeträge der 
 Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus Investitionstätigkeit auf   - 371.811,00 EUR 
 
 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit auf         0,00 EUR 
 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit auf     24.700,00 EUR 
 Saldo der Einzahlungen und 
 Auszahlungen aus Finan- 
 zierungstätigkeit auf    - 24.700,00 EUR 
 Saldo Finanzierungsmittelüber- 
 schuss oder -fehlbetrag aus 
 Saldo der Einzahlungen und 
 Auszahlungen aus Finanzierungs- 
 tätigkeit als Änderung des Fi- 
 nanzmittelbestandes auf   - 396.511,00 EUR 
 
festgesetzt. 
   § 2 
 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen werden nicht veranschlagt. 
 
   § 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht ver-
anschlagt. 
   § 4 
 
Der Höchstbetrag der Kassen- 
kredite, der zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden darf, 
wird auf  320.000,00 EUR 
 
festgesetzt 
   § 5 
 
Die Hebesätze werden wie folgt 
festgesetzt: 
für die land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe (Grundsteuer A) auf  300 vom Hundert 
für die Grundstücke (Grund- 
steuer B) auf  300 vom Hundert 
Gewerbesteuer auf  360 vom Hundert 
 
Die Haushaltssatzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2014 
in Kraft. 
 
 
Heinsdorfergrund, den 20.08.2014 
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Marion Dick 
Bürgermeisterin 
Für die vorstehende Haushaltssatzung der Gemeinde 
Heinsdorfergrund für das Haushaltsjahr 2014 wird mit 
Bescheid vom 12.08.2014 die rechtsaufsichtliche Ge-
nehmigung erteilt. Der Bescheid enthält folgenden 
Tenor: 
Das Landratsamt Vogtlandkreis als zuständigen 
Rechtsaufsichtsbehörde nach § 112 Abs. 1 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) erlässt hiermit folgenden 
 
Bescheid 
 

1. Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung wird 
bestätigt. 

 

2. Die Gemeinde Heinsdorfergrund wird beauflagt, 
mit dem Haushalt 2015 der Rechtsaufsicht einen 
fortgeschriebenen Finanzplan gemäß den 
gesetzlichen Vorschriften unter Einbeziehung 
aller haushaltsrelevanten Korrekturen vorzu-
legen. 

 

3. Eine beglaubigte Abschrift der Haushaltssatzung 
(ohne Haushaltsplan) ist mit Bekanntmachungs-
vermerk dem Landratsamt vorzulegen. 

 

4. Für den Bescheid werden keine Kosten erhoben. 
 
Der gesamte Haushaltsplan der Gemeinde 
Heinsdorfergrund für das Jahr 2014 liegt in der Zeit  
 

  vom 16.09. bis 24.09.2014 
 

in der Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund und im 
Zimmer 210 der Stadtverwaltung Reichenbach, Markt 6, 
08468 Reichenbach während der Öffnungszeiten 
öffentlich aus. 
 
 
Dieter Kießling 
Oberbürgermeister 
 
 

 

I n fo r m at i on e n  
 

 
Die Gemeinde informiert! 

 

Aus gegebenem Anlass möchten wir alle Bürgerinnen 
und Bürger davon in Kenntnis setzen, dass der Ge-
meinde nur die Ehe- und Altersjubiläen mitgeteilt 
werden können, welche ohne Auskunfts- bzw. Über-
mittlungssperren im Einwohnermeldeamt der Stadtver-
waltung gespeichert sind. 
Das heißt, dass die Eheleute oder Jubilare mit Sperr-
vermerk, es nicht wünschen, von einem Ortspolitiker 
oder Gemeindebediensteten bzw. in der Presse be-
glückwünscht zu werden. Dieser Wunsch wird von der 
Gemeinde respektiert 
 

Die Gemeinde ist am Donnerstag, den 02.10.2014 
geschlossen 
 
 

Unsere Grundschule 
 

Die wunderbare Schulanfangsfeier 2014 wird den 
Kindern, den Eltern und allen anderen Gästen im Ge-
dächtnis bleiben. Vielen Dank an dieser Stelle für die 
tolle Arbeit von Frau Grimm und ihrem Lehrerkollegium. 
Aus diesem Blickwinkel braucht es uns nicht bange 
werden, dass unserer Grundschule einmal die Kinder 
ausgehen. Denn unsere Grundschule bietet unseren 
Kindern ein ganz besonderes und individuelles Umfeld. 
Das muss für unsere Jüngsten und für unseren Ort 
unbedingt erhalten bleiben. 
Ein wichtiger Schritt dahin wurde in enger Zusammen-
arbeit mit dem Planungsbüro und den Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung, dem Gemeinderat, dem Elternbeirat 
und den Lehrerinnen geschafft. 
Der Fördermittelantrag für die Sanierung der Schule 
wurde fristgerecht eingereicht. Die Finanzierung der 
Fördermaßnahme wurde mit Beschluss des Gemeinde-
rates an erster Stelle der Prioritätenliste gesetzt. 
Jetzt gilt es, die damit verbundenen Bedingungen und 
Auflagen zu erfüllen. Denn alleine mit der Versicherung 
der Ministerien im Sommer 2013, dass keine Schulen 
mehr geschlossen werden, ist es noch nicht getan. Die 
Sicherung des Schulstandorts ist an Bedingungen ge-
knüpft. In enger Zusammenarbeit mit der Bildungs-
agentur wurde nach Wegen gesucht, den gesicherten 
Bestand der Grundschule Hauptmannsgrün nachzu-
weisen. Ziel ist es die Mindestanzahl von 15  Schülern 
in jedem Schuljahr zu erreichen. Eine Unterschreitung 
ist nicht möglich. Statistisch gesehen kann uns das in 
wenigen Ausnahmefällen passieren. 
Es werden zwei Wege aufgezeigt. Mit der Durchführung 
des jahrgangsübergreifenden Unterrichts oder durch die 
Vereinbarung mit einer benachbarten Gemeinde. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 08.09.2014 
darüber beraten und einen Beschluss gefasst. 
Die festgelegte Verfahrensweise betrifft den Ausnahme-
fall. Besser wäre natürlich, wenn dieser Ausnahmefall 
nicht eintreten würde. 
Damit eröffnet sich eine weiter große Aufgabe, die es 
anzugehen gilt. 
Wir müssen dafür Sorge tragen, dass jungen Leuten die 
Möglichkeit gegeben wird, in unserer Gemeinde zu 
leben. Es werden immer wieder Anfragen nach Bau-
flächen oder Mietwohnraum gestellt. Neben den Eigen-
heimgrundstücken am Sportplatz in Unterheinsdorf (da 
stehen noch 2 Grundstücke zur Verfügung) können den 
Interessenten derzeit keine Vorschläge gemacht 
werden, die relativ kurzfristig umsetzbar sind. Die Bau-
willigen wandern in die Nachbargemeinden ab. 
Es werden Grundstücke im bebaubaren Innenbereich 
gesucht. Haben Sie vielleicht ein solches Grundstück 
und wollen es für eine Bebauung zur Verfügung stellen? 
Der Gemeinderat muss sich in den nächsten Wochen 
mit diesem Thema beschäftigen. 
 

Der Kampf geht weiter!!! 
 

Ihre Bürgermeisterin 
Marion Dick 

 
 

Ortschaftsrat von Hauptmannsgrün  
konstituierte sich 

 

In der am 01. September 2014 durchgeführten 
öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Hauptmanns-
grün konstituierte sich der im Mai neu gewählte Ort-
schaftsrat.  
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Dem neuen Ortschaftsrat von Hauptmannsgrün gehören 
Jana Mayer, Cristian Gruber, Wolfgang Jung, Bernd 
Prenzel und der Nachfolgekandidat Hans-Georg Wals-
mann an.  
Das Gelöbnis der anwesenden Ortschaftsräte für die 
Ausübung ihres Amtes wurde von unserer Bürger-
meisterin Marion Dick abgenommen. 
Als Ortsvorsteher wurde Bernd Prenzel wiedergewählt, 
der ebenso Gemeinderat ist.    
Durch die Mitglieder des Ortschaftsrates wird die Bitte 
an alle Bürger von Hauptmannsgrün ausgesprochen, 
sich aktiv am gesellschaftlichen Leben im Ort Haupt-
mannsgrün und in der Gemeinde Heinsdorfergrund zu 
beteiligen und ihren kommunalpolitischen Einfluss 
geltend zu machen.  
Über eine rege Teilnahme der Bürger von Haupt-
mannsgrün an den regelmäßig stattfindenden öffent-
lichen Sitzungen des Ortschaftsrates würden wir uns 
sehr freuen. 

    Ortschaftsrat Hauptmannsgrün 
 
 

Nächste Höhepunkte des Traditionsvereins 
„Rollbockbahn“ e. V. 

 

 
 

Im Rahmen des Tages des offenen Denkmals ist der 
Lokschuppen am Gemeindezentrum Oberheinsdorf am 
14. September 2014 von 10 bis 17 Uhr geöffnet. Die 
Ausstellung zur Geschichte der Rollbockbahn ist in die 
Denkmal-Tour Vogtland eingebunden. An diesem Tag 
können außer dem Lokschuppen noch ca. 30 weitere 
Denkmale im Vogtland besucht werden. Der Besuch 
wird auf einem Stempelzettel bestätigt und bei Aus-
wertung dieser Zettel besteht die Möglichkeit, einen 
Preis zu gewinnen. 
Vom 3. bis 5. Oktober 2014 veranstaltet der Traditions-
verein wieder eine Modellbahn-Ausstellung im Ge-
meindezentrum. Geöffnet ist jeweils von 10 bis 18 Uhr. 
Zu sehen sind viele Anlagen von Modellbahn-Vereinen 
und von Einzelausstellern (siehe Flyer auf der Internet-
seite). Sicher erfreuen sich besonders unsere kleinen 
Besucher. Bei gutem Wetter werden Sie eine kleine 
Gartenbahn im Freien betrachten und vielleicht sogar 
bedienen können. Für das leibliche Wohl wird gesorgt 
und außerdem besteht die Möglichkeit, Modellbahn-
Bedarf käuflich zu erwerben. In der Zeit der Modell-
bahnausstellung ist auch der Lokschuppen nebenan 
geöffnet. 
Der Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V. würde sich 
freuen, zu beiden Veranstaltungen möglichst viele Be-
sucher begrüßen zu können. 

 
 

Durchführung Motorsägenkurs durch den 
Staatsbetrieb Sachsenforst 

 

Was? Grundlehrgang I:  
 „Arbeiten mit der Motorkettensäge am lie-
 genden und stehenden Holz“ 
 
 

Wo? Staatsbetrieb Sachsenforst 
 Forstliche Ausbildungsstätte Morgenröthe 
 Markersbachstr. 3, 08262 Muldenhammer 
 

Wann? 29.09. bis 02.10. 2014 
 

Wer? Privatpersonen, Mitarbeiter von Betrieben und 
 Einrichtungen, welche ständig Motorkettensä-
 gen bei der Arbeit einsetzen 
 

Kontakt? 
 Interessenten melden sich bitte bis zum  
 12.09 2014 an der Forstlichen Ausbildungsstät-
 te Morgenröthe, bei Herrn Putz,  
 Tel.: 03 74 65 / 28 88,  
 E-Mail: Thomas.Putz@smul.sachsen.de 
 

 
Aufgrund des großen Interesses möchten wir unserer 
Veranstaltung "Waldkindergärten - Nachhaltigkeit im 
Wald vermitteln" im Herbst wiederholen und laden Sie 
ganz herzlich zur Teilnahme ein: 
 

Waldkindergärten – Nachhaltigkeit im  
Wald vermitteln 

Projektideen und Kooperationen für 
(Wald)Kindergärten 

 

am 06.10.14 in der Ökoschule Markkleeberg,  
16 - 20 Uhr. 

 

Das Bedürfnis nach der Freiheit des Waldes, den vielen 
geheimnisvollen Baumnischen zum Entdecken oder den 
Herausforderungen des Kletterbaumes besteht wohl bei 
allen Kindern. Deshalb setzen immer mehr Kindergärten 
Waldausflüge im regelmäßigen Programm um. Dabei 
muss nicht gleich ein Wald- oder Naturkindergarten 
entstehen, auch Waldgruppen und Waldtage in Regel-
kindergärten gibt es inzwischen immer mehr. 
Im Rahmen der Veranstaltung wird die Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald Projektideen zur Vermittlung von 
verschiedenen Themen im Wald vorstellen. Welche 
Möglichkeiten gibt es im Wald und was ist für einen 
erfolgreichen Waldtag zu beachten? Sie werden er-
fahren, was im Wald erlaubt ist und worauf besonders 
zu achten ist, wenn Sie mit Kindern unterwegs sind. Die 
Zusammenarbeit mit dem örtlichen Förster ist dabei zu 
empfehlen. Er hat nicht nur Fachwissen, sondern weiß 
auch, welche Gefahren es gibt und wie ihnen begegnet 
werden kann. 
Nachhaltigkeit und Waldbewirtschaftung hängen un-
trennbar miteinander zusammen, deshalb möchten wir 
aufzeigen, wie Nachhaltigkeit im Wald für Kinder ver-
mittelt werden kann und welche Vorteile es hat, ge-
meinsam und oft in den Wald zu gehen. 
Vorschläge für Weiterbildungsmöglichkeiten für wald-
interessierte Erzieher in Sachsen runden das Programm 
ab. 

Foto: U. Möller 
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Neben den Vorträgen werden die Teilnehmerinnen die 
Möglichkeit haben, sich gegenseitig kennenzulernen, 
Erfahrungen zu teilen und Praxisideen mitzunehmen. 
Sie können sich im Internet unter Waldkindergarten-
Nachhaltigkeit im Wald vermitteln anmelden. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 5,00 €, darin sind Tagungs-
gebühren, Unterlagen und Tagungsgetränke enthalten. 
 
Das vollständige Programm finden Sie auf unserer 
Internetseite. 

 
Fünf gute Gründe für eine Blutspende beim 
DRK: Blutspender sind stille Lebensretter 

 

Mit einer Bluttransfusion als lebensrettendem 
Therapiemittel schließt sich meistens ein Kreis, der mit 
einer uneigennützigen Blutspende eines gesunden 
Menschen beginnt. Fünf gute Gründe sprechen für ein 
uneigennütziges Engagement als Blutspender beim 
Deutschen Roten Kreuz. 
1) Es gibt kein künstliches Blut!  

Blut ist durch nichts zu ersetzen, denn Blut ist etwas 
Lebendiges. Es ist ein Organ, das aus ver-
schiedenen Zellen und Molekülen besteht.  

2) Blutspender sind stille Lebensretter, die in kurzer 
Zeit mit einem halben Liter gespendeten Blutes bis 
zu drei Menschen helfen können, denn das 
Spenderblut wird mittels modernen Verfahren in 
seine Bestandteile aufgetrennt. So kann aus einem 
halben Liter Blut ein Erythrozytenkonzentrat (die 
klassische Blutkonserve), ein Plasma- und ein 
Thrombozyten-präparat gewonnen werden.  

3) Trotz der Errungenschaften der modernen Medizin 
sind Präparate aus Spenderblut bei vielen Krank-
heitsbildern unverzichtbar. Statistisch wird das 
meiste Blut zur Behandlung von Krebspatienten, 
Herzerkrankungen, Magen- und Darmkrankheiten 
sowie Verletzungen aus Sport-, Freizeit- und Ver-
kehrsunfällen benötigt. 

4) Für den Spender ist das regelmäßige Blutspenden 
eine Kontrolle der eigenen Gesundheit, da vor jeder 
Spende der Arzt Blutdruck und Temperatur sowie 
Hämoglobin-Wert des Blutes ermittelt und das Blut 
auf Infektionskrankheiten untersucht wird. 

5) Eine Blutspende beim DRK ist eine gute Möglichkeit 
für uneigennütziges ehrenamtliches Engagement in 
der eigenen Heimatregion, da die Blutkonserven vor-
rangig der Versorgung der regionalen Kliniken 
dienen.  

 

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht am:  
 

Donnerstag, 18. September 2014 14:00 - 18:00 Uhr 
Reichenbach, Rathaus, Markt 1 
 

Mittwoch, 24. September 2014 14:30 - 18:00 Uhr 
Neumark, Grundschule, Oberneumarker Str. 3 
 

Montag, 29. September 2014 13:30 - 17:00 Uhr 
Reichenbach, Krankenhaus, Plauensche Str. 37 
 

Donnerstag, 02. Oktober 2014 15:30 - 18:30 Uhr 
Reichenbach, "VAMV" e. V., Fritz-Ebert-Str. 25 
          Haus der Vereine 
 

Mittwoch, 08. Oktober 2014 15:00 - 19:00 Uhr 
Mylau, Grundschule, Heubnerring 1 
 

www.blutspende.de 
 
 

Zum 1. Reichenbacher Alzheimertag laden wir alle 
Betroffenen und Interessierten 

 

am Mittwoch, den 24. September um 15.00 Uhr, 
in die „Begegnungsstätte der Sparkassenstiftung 

Vogtland“, Nordhorner Platz 3  
nach 08468 Reichenbach 

herzlich ein.  
Hier soll auf die Situation der an Demenz erkrankten 
Menschen und ihrer Angehörigen aufmerksam gemacht 
werden. 
Neben einem Vortrag von Dr. phil. Michel C. Hille, 
Hochschule Mittweida, zum Thema „Wer sorgt sich um 
mich“, gibt es viele Informationen rund um die Krankheit 
Demenz. Bei Kaffee und Kuchen erwarten wir gute Ge-
spräche mit Fachleuten, Betroffenen und Interessierten. 
 

Die Arbeitsgemeinschaft sozialer Wohlfahrtsverbände 
Reichenbach und Umgebung 

 
 

F e ue r w e hr ge s c he he n  
 

 
140 Jahre Freiwillige Feuerwehr  

Unterheinsdorf und 
15 Jahre Jugendfeuerwehr Heinsdorfergrund 
 

Das 140-jährige Bestehen der Feuerwehr Unterheins-
dorf und das Bestehen der Jugendfeuerwehr ist ein 
stolzes Jubiläum. Diese Zeitspanne ist lang und verdient 
es gewürdigt zu werden.  
Das nahmen wir zum Anlass und wandelten am 
04.07.2014 die Turnhalle in Unterheinsdorf zum Mittel-
punkt für Feuerwehren um. Hier eröffnete, pünktlich um 
19:00 Uhr, der Gemeindewehrleiter Lars Schäfer die 
Festsitzung. Zahlreiche geladene Gäste folgten unserer 
Einladung und wir durften uns über herzliche Glück-
wünsche und viele Geschenke freuen. Ein Höhepunkt 
der Festsitzung war die Auszeichnung des langjährigen 
Kameraden Hans Franke. Er wurde mit dem Ehrenkreuz 
in Silber geehrt. Erst im März diesen Jahres gab er 
seine Position nach 16 Jahren als Wehrleiter auf. Ein 
Fest wie dieses aus dem Boden zu stampfen, bedarf 
sehr langer Vorbereitung und deshalb wurde auch der 
Kamerad Thomas Schmidt für seine Leistungen in der 
Feuerwehr ausgezeichnet.  
Im Anschluss an die Festsitzung eröffnete der Wehr-
leiter, Uwe Eichhorn, das kalte Buffet. Durch die Selbst-
vermarktung Gruhle wurde eine vier Zentner schwere 
Sau zu Schlachtplatten und Fleisch verarbeitet. In ge-
selliger Runde verbrachten wir noch einen schönen 
Abend.  
Der Samstag, 05.07.2014, stand ganz im Zeichen der 
Jugendfeuerwehr. Diese veranstaltete den alljährlichen 
Orientierungslauf im Inspektionsbereich. 11 Mann-
schaften hatten sich zum Wettkampf gemeldet. 
Angefangen in Oberheinsdorf, mussten die Jugend-
feuerwehrjünger über 6 Stationen ihr feuerwehr-
technisches Können unter Beweis stellen. Trotz der 
Hitze, kamen alle unversehrt an der Turnhalle an und 
die drei besten Mannschaften konnten zur Siegerehrung 
ihre Pokale entgegen nehmen.  
Zur dritten offenen Meisterschaft im LF-Ziehen forderten 
wir im Vorfeld Vereine aus dem Heinsdorfergrund auf, 
ihre Kraft zu testen. Zwei Durchgänge wurden gezogen 
und die jeweils beste Zeit ging in die Wertung ein. Am 
Ende stand fest, dass die Kameraden der Ober-
heinsdorfer Wehr die Nase vorn hatten und somit den 

https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.lanu.de%2Fde%2FService%2FAkademie-Veranstaltungen%2FVeranstaltungsdetails%2FWaldkindergarten--Nachhaltigkeit-im-Wald-vermitte%2F2014-10-06%2Feid%2FNzUw�
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.lanu.de%2Fde%2FService%2FAkademie-Veranstaltungen%2FVeranstaltungsdetails%2FWaldkindergarten--Nachhaltigkeit-im-Wald-vermitte%2F2014-10-06%2Feid%2FNzUw�
http://www.blutspende.de/�
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ersten Platz bei diesem Spaßwettbewerb erlangten.  
Das Jubiläum ist nun vorbei und wir möchten all 
unseren Sponsoren Landhandel Silvana Hocher, Direkt-
vermarktung mit Fleischergesellen Kai Gruhle, Gast-
stätte "Zur Alten Mühle", Agrargenossenschaft eG 
Reichenbach, IVECO Werkstatt, Elektroanlagenbau 
Kessel & Georgi, Portas Neumann, Getränke Lippert, 
Bäckerei Zeidler und dem Fleischwarenvertrieb Steffen 
Brückner für ihre Unterstützung herzlich danken.  
Ein aufrichtiges Dankeschön gilt ebenso der Gemeinde, 
dem Bauhof, der Familie Ricardo Puchta und dem 
Kleintierzüchterverein.  
140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Unterheinsdorf, 15 
Jahre Jugendfeuerwehr Heinsdorfergrund - das be-
deutet freiwilliges, ehrenamtliches Engagement für die 
Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde Heins-
dorfer-grund. Das bedeutet auch eine sinnvolle Freizeit-
beschäftigung für Mädchen und Jungen und eine 
konsequente Aufrechterhaltung des Brandschutzes 
bereits seit vielen Jahrzehnten.  
Herzlichen Dank allen Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Unterheinsdorf sowie den 
Mitgliedern der Jugendfeuerwehr und der Jugendfeuer-
wehrleitung für die geleistete Arbeit, die so oft viel mehr 
ist, als einmal pro Woche zum Dienst zu gehen und so 
Manchen häufig an seine Grenzen oder sogar darüber 
hinaus bringt.  
 

- Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr - 
 

Stefanie Eichhorn 
Schriftführerin 

 
 

S p or t l i c he  Nac hr i c h t e n  
 

 

 
 

Judoteam - Heinsdorfergrund 
 

Gut erholt geht es ins neue Schuljahr!  
Wichtige Wettkämpfe stehen für unsere Judoka im 
ersten Halbjahr an, wie die Bezirks-
Einzelmeisterschaften für U13 und U11. Vor allem aber 
steht das Erlernen und Festigen neuer Würfe und 
Techniken für den Bodenkampf im Vordergrund. 
In den nächsten Wochen bieten wir das Elterntraining 
an. Wir freuen uns, dass einige Eltern den Sport Ihrer 
Kinder selbst ausprobieren und mit uns grundlegende 
Judotechniken erlernen wollen. Und vielleicht entdeckt 
der ein oder andere Judo dauerhaft für sich.  
 

Judo macht Spaß - Judo macht stark. 
 

Kommt und trainiert mit uns: 
 

ab 7 Jahre dienstags 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
 

ab 13 Jahre  mittwochs 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
 

Erwachsene (ca. 17 bis 99 Jahre) 
montags18:30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr 
 

in der Turnhalle Heinsdorfergrund (Alter Schulweg 1).  
In jeder Altersklasse sind auch Neueinsteiger herzlich 
willkommen. Für Fragen wendet Euch einfach an  
 

Thomas Neumann Tel. 0172 3735158 
email:ctneumann@vodafone.de 

 

 
SpVgg Heinsdorfergrund 02 

Abteilung Fußball 
F – E – D – C – B – Junioren 

informieren: 
 
Am 6. September 2014 startet der Nachwuchs mit den 
Meisterschafts- oder Pokalspielen in das neue Spieljahr  
2014 / 2015. In den letzten Ferientagen und in  der 
neuen Schulwoche haben sich die Jungen und 
Mädchen auf das Ziel Vogtlandmeisterschaft vorbereitet 
und somit kann es losgehen. Wünschen wir allen 
Teams gutes Gelingen! Immerhin gehen 6 Teams mit 
Beteiligung der SpVgg Heinsdorfergrund an den Start. 
Die Spiele des Nachwuchses finden hauptsächlich in 
Hauptmannsgrün statt. Es wäre schön, wenn die „Mühl-
teich-Arena“ für unsere Fans ein Anziehungspunkt 
werden würde. 
Hier nochmals die teilweise geänderten Trainingszeiten: 
Alle Teams können noch Spieler-Personal (auch 
Mädchen sind herzlich willkommen) aufnehmen. 
Die F 1 (BSV 53 Irfersgrün), verantwortlich Spf. David 
Günzel, trainiert montags und donnerstags 17:00 Uhr in 
Irfersgrün, die F 2, Spielgemeinschaft (SpVgg 
Heinsdorfergrund/BSV 53 Irfersgrün trainieren montags 
16:30 Uhr in Irfersgrün und mittwochs 16:30 Uhr mit G-
Junioren in Hauptmannsgrün, verantwortlich Spf. Ronny 
Mengl. 
Die E-Junioren, Spielgemeinschaft (BSV 53 Irfers-
grün/SpVgg Heinsdorfergrund), verantwortlich die Spfe.  
Chris Dietel und Torsten Jurkat, trainieren dienstags in 
Irfersgrün und donnerstags 17:00 Uhr auf den Sport-
platz in Unterheinsdorf. 
Unsere D-Junioren, SpVgg Heinsdorfergrund, ver-
antwortlich die Spfe, Ulli Köhler, Lutz Bauer und 
Thomas Böhm, trainieren montags und mittwochs 16:45 
Uhr in Hauptmannsgrün. 
Bei den D-Junioren, Spielgemeinschaft (BSV 53 Irfers-
grün/SpVgg Heinsdorfergrund), verantwortlich Spf. 
Andreas Mengl, trainiert dienstags und donnerstags 
17:00 Uhr in Irfersgrün. 
Die B-Junioren, SpVgg Heinsdorfergrund, verantwortlich 
die Spfe. Jürgen Neumann, Denis Miszler, Thomas 
Wilhelm und Stefan Lange, trainieren dienstags und 
donnerstags 16:30 Uhr in Hauptmannsgrün. 
Unsere B-Junioren, Spielgemeinschaft (SG 
Rotschau/SpVgg Heinsdorfergrund), verantwortlich Spf. 
Steffen Hofmann und Lutz Pilz, trainieren dienstags und 
donnerstags 16:30 Uhr in Unterheinsdorf oder Kaltes 
Feld. 
Ein Appell an alle Eltern: wir benötigen nach wie vor 
Helfer und Trainer, speziell bei den Spielgemein-
schaften und den G-Junioren für unser Aller Kinder. Wir 
können es nicht nur den Irfersgrünern überlassen, die 
gehen schon an ihre Belastbarkeit. 
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Auf Grund von auftretenden Problemen kann die eine 
oder andere Änderung noch erfolgen. Helft mit für ein 
gutes Gelingen der Fußballzeit 2014 / 2015. 
 

Der Fußball rollt in Heinsdorfergrund  
und Irfersgrün. 

 
Es gibt viel zu tun – packen wir`s an! 
 
In diesem Sinne bis bald und bleibt uns immer gewogen 

Eure F – E – D – C – B – Buben und Mädchen,  
sowie Trainer Jürgen Neumann, 

Hdg., 02.09.2015 
 
 

SpVgg Heinsdorfergrund 02 
Abteilung Tischtennis 

 

Heinsdorfer Tischtennis ausgezeichnet 
 

Die Heinsdorfer Tischtennisspielerinnen und -spieler 
wurden mir ihrer Teilnahme am Umwelttag des Sports 
im April mit dem 5. Platz und einem Gewinn von 250,00 
Euro prämiert. Das Nachwuchstrainerteam freut sich 
sehr über diese Auszeichnung und möchte sich bei 
allen Teilnehmern noch einmal bedanken. Neben dem 
Nutzen für den Umweltschutz, kann der Verein sich nun 
auch weiterhin umweltfreundlicher Verein nennen und 
erhält eine finanzielle Unterstützung. 
Außerdem bewarben sich die Tischtennisspieler auch in 
diesem Jahr bei den Sternen des Sports. Dabei reichten 
sie ihre Anstrengungen und Projekte für die 
gleichberechtige Teilhabe von Mädchen und Frauen im 
Sport und im Vereinsleben ein und erhielten zur Preis-
verleihung am 02.09.2014 einen Förderpreis in Höhe 
von 100,00 Euro. 
Währenddessen konnten die Tischtennisspielerinnen 
und -spieler auch mit ihrer spielerischen Leistung 
punkten. René Seidel bildete mit René Dietzsch (vom 
Post SV Plauen) ein Team zum Turnier um den Pokal 
des Bürgermeisters am 23.08.2014 in Ellefeld. Sie 
konnten nach spannenden Spielen und einem hart er-
kämpften Endspiel den Sieg einfahren. Eine Woche 
später fand die Lengenfelder Stadtmeisterschaft statt. 
Dort nahmen am Sonntag die vier Jugendspieler und 
zwei Bambinis teil. Die Jugendspieler Randy Seedorf 
und Nico Ramm bildeten eine Zweier-Mannschaft und 
belegten den 6. Platz. Andreas und Thomas Scheinfuß 
stellten das zweite Heinsdorfer Team und belegten den 
9. Platz. Die Bambinis Nelly Kiesl und Leandro 
Deinhardt nahmen im "Future Kids- Cup" teil. Dort 
wurden zunächst in einem Stationenwettkampf Punkte 
gesammelt. Danach lag Nelly Kiesel vorn, vor ihrem 
Vereinskameraden Leandro Deinhardt. Mit diesem 
Zwischenstand gingen die Kleinen in den direkten Ver-
gleich im Tischtennis. Es spielte Jeder gegen Jeden. 
Dort konnte Leandro noch einmal aufholen. Er gewann 
alle Einzelspiele und sicherte sich damit den ersten 
Platz. Nelly unterlag den anderen Mitstreitern nur knapp 
und belegte am Ende den 3. Rang. Die Nachwuchs-
trainerin Sandra Licht ist sehr stolz auf die Leistung ihrer 
jüngsten Schützlinge: Das war einer der ersten Wett-
kämpfe. Die beiden haben sich sehr angestrengt und ihr 
Geschick mit Schläger und Ball unter Beweis gestellt. 
Das Training der koordinativen Fähigkeiten im 
Bambinitraining hat sich dahingehend ausgezahlt. 
 

 
 

Nelly Kiesl und Leandro Deinhardt nach  
der Siegerehrung 

Der Tischtennisnachwuchs hat zudem die letzten 
beiden Ferienwochen noch einmal genutzt, um ge-
meinsam die Freizeit zu verbringen. Die Nachwuchs-
trainer organisierten in diesem Rahmen zwei Ausflüge. 
Zum einen ging es in den Kletterwald nach Pöhl. Dort 
klettern die Kinder und Jugendlichen mit ihren Trainern 
durch die verschiedenen Stationen. Dabei wurde ihnen 
sowohl Ausdauer als auch Kraft und Geschick abver-
langt. Eine Woche später ging es dann zum Minigolf 
nach Pöhl. Dabei war vor allem Gefühl und gute ko-
ordinative Fähigkeiten von Nützen. Die Nachwuchs-
spielerinnen und  -spieler zeigten bei beiden Ausflügen 
viel Ehrgeiz und Spaß. 
 

 
 

Florian Seidel im Kletterparcours  
weit oben in den Bäumen 

 
 

N ac hr i c ht e n  aus  de m 
K i n de r g ar t e n  

 

 
Zertifizierung zum Haus der kleinen Forscher 
 

Am 10.8.2014 überreichte uns Frau Behr von der IHK 
Chemnitz in der Auftaktveranstaltung zur Forscher-
woche das Zertifikat zum Haus der kleinen Forscher.  
Damit ist schon an der Haustür zu sehen, hier spielen, 
lernen und experimentieren „kleine Forscher“.  
Eigentlich gibt es immer etwas zu entdecken, auszu-
probieren, Fragen zu beantworten und zu 
experimentieren. Unsere Kinder sind neugierig und 
wollen Antworten auf die verschiedenen großen und 
kleinen Fragen, z. B.: Was brennt alles, wie schmilzt 
das Eis, wie klingen verschieden gefüllte Wasser-
flaschen….. 



 

8 
 

Schon unsere Kleinsten sind eifrig dabei, wenn es 
etwas zu entdecken gibt.  
Für die größeren Kinder und die Hortkinder gibt es 
Forscherwochen mit verschieden Themen. In diesen 
Sommerferien drehte sich alles um Strom, Magnetismus 
und Energie. Mit Eifer und vielen Fragen machten sich 
die Kinder mit Drähten, Lämpchen, Batterien und ver-
schiedenen elektrischen Utensilien ans Ausprobieren 
und Staunen. Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch 
der Phänomenia in Glauchau. 
Mit der Zertifizierung wird der „Forschergeist“ der Kita 
gewürdigt und ist auch ein Anreiz und Belohnung für 
unsere Kinder. Durch vielfältige und interessante 
Weiterbildungen der IHK sind wir Erzieher auf die 
Fragen der Kinder gut vorbereitet – wenn nicht – 
müssen auch wir nachforschen….   

 

Das Löwenzahnteam 

 

 

K i r c h l i c he  Na c hr i c h t e n  
 

 
Unsere Gottesdienste im September 2014 

 

Waldkirchen Irfersgrün 
 

14. September – 13. Sonntag nach Trinitatis 
14:00 Uhr  Gottesdienst  
                  mit KV-Wahl 

10:00 Uhr      Gottesdienst 
                      mit KV-Wahl 

 

15. September – Kirchweih Irfersgrün 
17:00 Uhr Andacht zur Kirchweih in Irfersgrün mit  

Flötenkreis  
 

21. September – 14. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr  Gottesdienst  08:45 Uhr     Gottesdienst 

                    mit KV-Wahl 
 

28. September – 15. Sonntag nach Trinitatis 
08:45 Uhr  Gottesdienst  10:00 Uhr  Sakraments- 

                gottesdienst 
 

05. Oktober – 16. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr  Erntedank-   

                   gottesdienst  
08:45 Uhr  Erntedank- 

                   gottesdienst 
 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Hauptmannsgrün 

 

16. September Frauenstunde 19:30 Uhr 
30. September Gemeinschaftsstunde 19:30 Uhr

 
 

G r at u l at i o n  
 

 

Der Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V. gratuliert allen Rentnern und Mitgliedern, die im Monat 
September Geburtstag haben, ganz herzlich und wünscht alles Gute und viel Gesundheit. 
 

E. Hohmuth 
Vorstand 

 
Sie wurden im Monat August 70 Jahre und älter,  
wir gratulieren nachträglich ganz herzlich!!! 
 
Ortsteil Unterheinsdorf 
 

05.08. Herrn Klaus Englert 
  72. Geburtstag 
05.08. Frau Margitta Lippmann 
  79. Geburtstag 
07.08. Herrn Gottfried Schillbach 

  73. Geburtstag 
12.08.  Frau Johanna Gerber 
  88. Geburtstag 
22.08. Herrn Manfred Fuchs 
  77. Geburtstag 
24.08. Frau Christa Kiesl 

  78. Geburtstag 
27.08. Herrn Heinz Vogt 
  73. Geburtstag 
28.08. Frau Lia Mauritz 
  83. Geburtstag 
 

   

Überreicht von Frau Behr 
  

von der IHK Chemnitz 
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Ortsteil Oberheinsdorf  
 

08.08. Frau Rosemarie Löffler 
  79. Geburtstag 
13.08. Frau Monika Pilz 
  72. Geburtstag 
14.08. Frau Rosemarie Merten 
  74. Geburtstag 

 
20.08. Frau Annemarie Groß 
  84. Geburtstag 
 

Ortsteil Hauptmannsgrün 
 

09.08. Frau Hilda Schott 
  84. Geburtstag 

18.08. Frau Regina Schott 
  73. Geburtstag 
18.08. Herrn Horst Stock 
  79. Geburtstag 
23.08. Frau Helga Gerick 
  75. Geburtstag 

 
 

V e r a ns t a l t un gs k a le nd e r  &  Ve r s a m mlu n ge n  i m Se pt e m be r  
 

 

14.09.14 Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V.  Öffnung des Lokschuppens von   10:00 – 17:00 Uhr 
 anlässlich des Tages des offenen Denkmals 
 

16.09.14 FF Oberheinsdorf Technische Hilfe – Schere/Spreizer 
 

17.09.14 Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V.  Tagesfahrt Dahlner Heide (Riesa Nudelfabrik) 
 

25.09.14 FFW Unterheinsdorf Ausbildung Schmutzwasserpumpe  
 

30.09.14 FF Oberheinsdorf Dienstsport - Turnhalle UH 
 

 

V or s c ha u  Ve r a ns t a l t u n gs k a le n de r  &  Ve r s a m ml u nge n  im O kt o be r  
 

 
03. bis Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V.  Große Modellbahnausstellung jeweils 
05.10.14   "Schmalspur Spezial" im Gemeindezentrum 10:00 – 18:00 Uhr 
  Oberheinsdorf 
 

08.10.14 Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V.  Kaffeefahrt Buchwald (Kaffeetrinken) Abfahrt:  
  ca. 13:30 Uhr 
 

09.10.14 FFW Unterheinsdorf Abschlussübung TH  
 

10.10.14 Heimatverein Heinsdorfergrund e. V.   Versammlung in den Räumen des Heimat- Beginn: 19:30 Uhr 
     vereins im Gemeindeamt anschließend Sauer- 
     krautherstellung 
 

11.10.14 FF Oberheinsdorf Dankeschön-Veranstaltung 
 

13.10.14 Öffentliche Gemeinderatssitzung im Gemeindezentrum Oberheinsdorf Beginn: 19:00 Uhr 
 in der Rollbockklause 
 Die Tagesordnung hängt 5 Tage vor der Sitzung an der Verkündungstafel an der Gemeindeverwaltung aus. 

 

13.10.14 Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V. Öffentliche Mitgliederversammlung in der  Beginn: 19:00 Uhr 
        Gaststätte „Bauernstube“ in Oberheinsdorf 

 

20.10.14  Ortschaftsrat Hauptmannsgrün   Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Beginn: 19:00 Uhr 
    Hauptmannsgrün im Vereinsraum des Gasthofes  
    "Zur grünen Linde" in Hauptmannsgrün 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

BäckereiZeidler 
Reichenbacher Str. 110 
08468 Heinsdorfergrund 
OT Unterheinsdorf 
Tel.: 0 37 65 / 1 38 65 
 

Gutes aus der Bäckerei ZeidlerNatürlich 
Dinkel - die Kraft des Urkorns 

 
 

Eines der ältesten Getreidesorten ist der Dinkel. 
Durch das selektieren der Dinkelkörner wurde deren 
Größe und ihr Ertrag stetig gesteigert und ist jetzt mit 
den kleinen Dinkelkörnern unserer Vorfahren nicht 
mehr zu vergleichen. Erhalten geblieben ist sein 
unverwechselbarer Genuss und seine Frischhaltung. 
Durch ein Vorkochen der Getreidekörner werden 
diese vollkommen aufgeschlossen. Dieser 
Körnerbrei wird dem Brot- oder Semmelteig zu-
gegeben, dadurch ist eine Vielfalt von Backwaren 
möglich. 
 

Wer's nicht probiert, weiß nicht wie's schmeckt! 
 

Euer Bäckerteam  
 
Ab Dienstag, 16.09.2014 gibt's wieder Backwaren 

 

 
 

Fahren Sie 
vorsichtig! 
 

Egal zu welcher Jahreszeit: 
eine rücksichtsvolle Fahrweise 

ist immer angebracht. 
 

Für Ihre und die Sicherheit anderer! 
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Herbsttanz  2014 mit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Am 08.11.2014 im 
Gemeindezentrum Heinsdorfergrund 

   Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr 
Eintritt: 9,50 Euro 

 
Kartenverkauf ab 01.10.2014 bei: 

Lisette Wolf, Telefon 03 76 5 / 30 94 86 8 

Telefon 0 37 65 / 1 23 64 

Anzeigen 
 

 
Verkaufe ab Mitte September  

Einkellerungskartoffeln verschiedene Sorten: 
 

• Elfe vorwiegend festkochend 
• Granola Kartoffel des Jahres 
  vorwiegend festkochend 
• Laura rotschalig - vorwiegend festkochend 
• Krone vorwiegend festkochend 
• Birgit rotschalig 
• Afra mehlig kochend 
• Futterkartoffeln und unsortierte vom Feld 

 
Landwirtschaftsbetrieb 
Torsten Oettel 
Alter Schulweg 3 
08468 Heinsdorfergrund 

 
 

Tele fon:  0  37 65 /  6  72 65 

KARTOFFELN VOM FELD 

 
 

Telefon 0 37 65 / 1 23 64 

Anzeigen Hot-Line 
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U w e  H e r f u r t h  
 

Ihr Schornsteinfegermeister 
 

  Gebäudeenergieberater des HwK 
  Wir sorgen für Brand- und Umweltschutz 
  Energieeinsparung und beraten Neutral 
 
Frühlingsstraße 24  08058 Zwickau 
Tel.: 0375 / 29 67 49   
Fax   0375 / 21 44 140 
Mobil 01522/2592300 

E-Mail: uweherfurth@web.de  
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